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Herren Kreisliga Gr. Süd

SV Schloß Ziegenhain : TSV Gilsatal 1914 II 
Donnerstag, 25.01.2024, 18:45 Uhr

Martin-Pabst tütet den Sieg für den TSV Gilsatal 1914 II ein

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Gilsatal 1914 II am vergangenen Donnerstag in
der Herren Kreisliga Gr. Süd beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Schloß Ziegenhain. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 30:27 aus Sicht
der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte Sandra Martin-Pabst. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Mario Heinmöller
nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In vier Sätzen verloren Weimer / Winkler ihre Partie gegen
Schultz / Heideroth. Fünf Sätze beharkten sich Anonym / Darsow und Heinmöller / Schütz, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Einen Sieg verpassten
Dinner / Derflinger beim 1:3 gegen Trus / Martin-Pabst. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte derweil Torsten Weimer letztlich an der
Hand, um sich gegen Frank Schultz durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. In vier Sätzen
siegte im Anschluss Anonym Anonym gegen Mario Heinmöller und gab dabei nur einen Satz her.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Trotz verlorenem
ersten Satz drehte am Nachbartisch Thorsten Winkler das Match gegen Claus Heideroth und
gewann 3:1. Richard Dinner bekam seinen Gegner Helmut Schütz wiederum beim klaren 12:14, 3:
11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Andreas Darsow letztlich an der Hand, um sich gegen Sandra Martin-Pabst durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. 9:11, 12:10, 11:6, 8:11, 4:11 hieß es am Ende, als Joshua Derflinger
und Tobias Trus am Tisch die Schläger kreuzten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Torsten Weimer bei seinem 3:1 gegen Mario Heinmöller doch
überlegen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Weimer nun bei 16:3,
während Heinmöller bislang 14 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Anonym Anonym hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Frank Schultz beim 11:7,
11:3, 11:7 keine Schwierigkeiten. Nicht ganz mithalten konnte Thorsten Winkler, beim 1:3 gegen
Helmut Schütz, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:11 für
Winkler und 4:9 für Schütz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Richard Dinner seinem Gegner Claus
Heideroth letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Nach diesem Einzel steht Dinner somit bei 0
Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Heideroth ein 11:8
ausweist. Andreas Darsow bekam seinen Gegner Tobias Trus beim klaren 5:11, 5:11, 6:11 nicht
richtig in den Griff. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage
jedoch für Joshua Derflinger gegen Sandra Martin-Pabst. Damit war der 9. Punkt für den TSV
Gilsatal 1914 II im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.02.2024 gegen
den TTC 1952 Todenhausen III, während der TSV Gilsatal 1914 II am 10.02.2024 gegen den TTC
Weißenborn antritt.
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 Statistik:
 SV Schloß Ziegenhain

Doppel: Weimer / Winkler 0:1, Anonym / Darsow 0:1, Dinner / Derflinger 0:1 
Einzel: T. Weimer 2:0, A. Anonym 2:0, T. Winkler 1:1, R. Dinner 0:2, A. Darsow 1:1, J. Derflinger 0:2 

 TSV Gilsatal 1914 II
Doppel: Heinmöller / Schütz 1:0, Schultz / Heideroth 1:0, Trus / Martin-Pabst 1:0 
Einzel: M. Heinmöller 0:2, F. Schultz 0:2, H. Schütz 2:0, C. Heideroth 1:1, T. Trus 2:0, S. Martin-
Pabst 1:1


